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Liebe Leser:innen! 

 
Wir wandern mit großen Schritten 
durch das neue Jahr. 
Der Sommer ist da und wir haben 
wieder viele Möglichkeiten zu fei-
ern und miteinander fröhlich zu 
sein. 
 
Nach zweijähriger Abstinenz 
freuen wir uns auf das  
Höfeschlendern und die Kerb. 
 
Aus dem Rathaus erhalten Sie In-
formationen über die letzten zwei 
Ratssitzungen und die Empfehlung 
zur Teilnahme am Höfeschlendern 
und den Besuch der Kerb.  
 
Auch ist in diesem Jahr wieder ein 
Seniorenausflug geplant. Seien Sie 
gespannt! 
 

Im Kindergarten passieren auch 
spannende Dinge - lesen Sie 
darüber in dieser Ausgabe. 
 
Die Landfrauen berichten über 
Ihre schöne Osteraktion und kom-
mende Highlights. 
 
Ein Biebelnheimer Verein meldet 
sich zu Wort. 
 
In der Rubrik 'MITMACHEN' gibt es 
ein neues Gewinnspiel. Außerdem 
erfahren Sie, wer der/die glückli-
che Gewinner:in des letzten 
Rätsels ist.  
 
In der 'GEMISCHTEN ZONE' bittet 
der Landkreis Alzey-Worms um 
Ihre Beteiligung per "Digitaler Bür-
gerumfrage". Außerdem erfahren 
Sie mehr über den Sinn des 
"Mulchens". 
 
Ich wünsche Ihnen wieder viel 
Spaß beim Lesen unseres Duftklop-
pers! 

Susanne Seger 
(Redaktionsleitung)
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Aus der Ratssitzung am 
9. März 2022 
 
Aufgrund der angespannten Co-
rona-Lage fand die Ratssitzung in 
digitaler Form statt. 
 
Als erstes stand an diesem 
Mittwochabend die Haushaltspla-
nung für das Jahr 2022 auf der 
Tagesordnung. Frau Schiller 
erläuterte dem Gemeinderat die 
Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan für das HHJ 2022 
anhand einer Bildschirmpräsen-
tation. In der zweiwöchigen Of-
fenlage bei der Verbandsge-
meinde vor der Ratssitzung gab es 
keine Einwände. 
 
Leider müssen auch in diesem 
Jahr wieder neue Kredite aufge-
nommen werden, was von den 
Ratsmitgliedern kontrovers 
diskutiert wurde. Ein großer 
Kostenpunkt ist die Instandhal-
tung und Sanierung der öffen-
tlichen Gebäude (Rathaus, Kita, 
Gemeindehalle). Positiv wirkt sich 
aus, dass der Kredit für die Photo-
voltaikanlage auf der Ge-
meindehalle abgelöst ist und die 
Einnahmen nun einen großen Teil  

der Unterhaltung der selbigen 
decken.   
Der Gemeinderat stimmte der 
vorgelegten Planung mit einer 
Stimme Enthaltung zu.     
 
Unter Top 2 ging es um den Sach-
verhalt „Grabherstellungs- 
arbeiten“ auf dem Biebelnheimer 
Friedhof. Da die Firma Sulfrian zu-
künftig ausschließlich Bestat-
tungen durchführt, musste der 
Auftrag für die Grabherstellung-
sarbeiten im Vorfeld der Bei-
setzung neu ausgeschrieben 
werden. Lediglich ein Angebot 
wurde eingereicht, welches 
aufgrund eines formellen Fehlers 
nicht gewertet werden konnte. 
Daher wurde dann eine 
beschränkte Ausschreibung 
vorgenommen. Die Ortsbürger-
meisterin wurde von den 
Ratsmitgliedern einstimmig er-
mächtigt, den Auftrag für die 
Grabherrichtungsarbeiten dem 
wirtschaftlichsten Bieter zu 
erteilen.  
 
Top 3 behandelte eine Bau-
voranfrage für den Umbau und 
Erweiterung eines Einfamilien-
wohnhauses sowie den Neubau 
einer Doppelgarage. Ein 
entsprechender Beschluss des 
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Gemeinderates erfolgte einstim-
mig. 
 
Unter Top 4 „Mitteilungen und 
Anfragen“ gab es unter anderem 
nachstehende Informationen 
bzw. Anfragen zu unterschied- 
lichen Themen: 
 
Im Rahmen der Flurbereinigung 
wurde überlegt, ein Wingerts-
häuschen als touristische At-
traktion zu bauen. Die Ortsge-
meinde wurde angefragt, ob eine 
finanzielle Beteiligung erfolgen 
und der Bauantrag über sie laufen 
könne. Bis zur nächsten Sitzung 
werden nähere Informationen 
eingeholt. 
 
Bezüglich der Thematik Um-
rüstung auf LED-Straßenbeleuch-
tung ist von Seiten eines Bürgers 
die Anfrage eingegangen, in-
sektenfreundliche Lampen zu in-
stallieren. Durch den Einsatz von 
Fördergeldern gibt es klare Vor-
gaben, dass nur LED-Leuchten 
zum Einsatz kommen dürfen. 
Jedoch wird bei den 
bevorstehenden Planungsrunden 
ein besonderes Augenmerk auf 
die Insektenfreundlichkeit 
gelegt. Beispielsweise gelten 
warmweiße LED´s mit geringem 

kurzwelligem Strahlungsanteil als 
insektenfreundlich.  
 
Frau Bade teilte mit, dass die 
Landfrauen aus den Erlösen von 
den Adventsfenstern eine Bank 
spenden möchten. Diese sollen 
am Radweg nach Gau-Odernheim 
auf dem Grundstück der Familie 
Leisenheimer aufgestellt werden. 
Diese hat bereits zugestimmt.  
Des Weiteren sollen 1.000 € in 
das Projekt „Kunst am Bau“  
investiert werden. 
Auch an dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön für die 
großzügigen Spenden, ebenso für 
die Organisation der Adventsfen-
ster. 
 
Nach langer Vorlaufzeit geht es in 
Sachen Windenergie voran. Die 
vorbereitenden Maßnahmen wie 
Gehölz- und Sträucherschnitt 
wurden Ende Februar durch-
geführt. Aufgrund der Auflagen 
des Denkmalschutzes musste das 
Areal archäologisch untersucht 
und dokumentiert werden. Seit 
Mai laufen die Arbeiten bezüglich 
Wege- und Kabelbau. Ab Sommer 
werden die Fundamente der WEA 
sowie die Anlage selbst gebaut. 
Die Inbetriebnahme ist für  
Januar/Februar 2023 vorgesehen.  
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Petra Bade 
Aus der Ratssitzung am  
13. April 2022 
 
Auch diese Ratssitzung wurde 
nochmal digital abgehalten.   
 
Als erstes stand an diesem 
Mittwochabend die Einwoh-
nerfrage auf der Tagesordnung. 
Es wurden keine Anliegen 
vorgetragen.  
 
Top 2.1 behandelte den Bauan-
trag zum Umbau und Erweiterung 
eines Einfamilienhauses.  
Der Gemeinderat stimmte der 
vorgelegten Planung einstimmig 
zu.     
 
Unter Top 2.2 ging es um einen 
Bauantrag für den Wiederaufbau 
einer Fußgängerbrücke über den 
Heimersheimer Bach. Wie auch 
bei den anderen bereits 
vorhandenen Übergängen muss 
ein wasserrechtlicher Antrag bei 
der unteren Wasserbehörde 
eingeholt werden. Sobald dieser 
vorliegt, steht dem Wiederaufbau 
nichts im Wege. Insgesamt 
standen noch zwei  

Beschlussvorschläge zur Abstim-
mung (abschließbare Tür auf der 
Fußgängerbrücke, Errichtung 
Stützwinkel und Einfriedung des 
Grundstücks bis zu einer 
Gesamthöhe von 2 m), wobei es 
jeweils zwei Enthaltungen der 
Ratsmitglieder gab.  
 
Beim Top 3 ging es nochmals um 
die (offizielle) Annahme der 
Spende von den Landfrauen. Es 
versteht sich, dass der Bes-
chlussvorschlag einstimmig erfol-
gte.     
 
Unter Top 4 „Mitteilungen und 
Anfragen“ gab es unter anderem 
nachstehende Informationen 
bzw. Anfragen zu unterschie-
dlichen Themen: 
 
Seitens des Landes Rheinland 
Pfalz werden die Nivellie-
rungssätze zum 01.01.2023 deut-
lich angehoben. Aufgrund der ho-
hen Schuldenlast der Ortsge-
meinde sollte die Grundsteuer A 
auf 345 v. H., die Grundsteuer B 
auf 465 v. H. und die Ge-
werbesteuer auf 400 v. H. rück-
wirkend erhöht werden, um 
einen finanziellen Puffer zu 
erhalten.  
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Ende März endeten die Zinsbin-
dungsfristen für zwei Darlehen. 
Ziel war es, ein zusammenge-
fasstes Darlehen mit der nötigen 
Neuaufnahme aus dem 
Haushaltsjahr 2021 aufzuneh-
men. Bei allen regionalen Banken 
wurden Verlängerungskonditio-
nen angefragt. Als wirtschaft-
lichste Bank hat sich die Volks-
bank Alzey Worms eG erwiesen. 
Es wird nun ein Darlehen in Höhe 
von 61.800 € zu einem Zinssatz 
von 1,39 % mit einer Zinsbindung 
auf zehn Jahre aufgenommen. 
 
Die bereits im Sommer 2019 
angestoßene Planung des Pro-
jektes „Hochwasser-/Starkre-
genschutzkonzept“, hat sich 
aufgrund der Corona Pandemie 
stark verzögert. Derzeit werden 
die ersten fertigen Konzepte für 
die am stärksten betroffenen 
Ortsgemeinden Albig, Bornheim 
und Flonheim final bearbeitet. 
Nach Fertigstellung dieser 
Konzepte gehen die Planungen 
für die anderen Ortsgemeinden 
im ersten Projektabschnitt in die 
nächste Phase.  
 
Der SPD Ortsverein berichtet, 
dass die Veranstaltungsreihe 
„Biewelem trifft sich…“ wieder 

jeden 2. Donnerstag im Monat 
stattfindet. 
 
Nach dem nicht öffentlichen Teil 
schloss die Sitzung gegen 21.30 
Uhr.  
 
Petra Bade 
 
Höfeschlendern und Kerb 
2022 
Hoffnungsvoll blicken wir auf den 
Sommer und möchten unsere 
Kerb wieder feiern. Die Pla-
nungen laufen und wie gewohnt, 
werden Sie rechtzeitig über das 
Programm informiert. 
 
Nehmen Sie sich vom 2. bis 4. Juli 
2022 also nichts vor – außer sich 
an den drei Kerbetagen von 
vielen fleißigen Köch*innnen und 
Getränkespezialist*innen ver-
wöhnen zu lassen.  
Für den Getränkestand würde 
sich unsere Freiwillige Feuerwehr 
noch sehr über Unterstützung 
freuen. Melden Sie sich gern un-
ter ff.biebelnheim@gmx.de.    
 
Eröffnet wird die Kerb am Sam-
stagnachmittag von unserem 
Männergesangverein Harmonie.  
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Wir freuen uns sehr, dass der 
MGV uns auch beim Höfeschlen-
dern mit seiner Stimmgewalt in 
Schwung bringt. Wir laden Sie 
herzlich dazu ein, am 16. Juni 
2022 (Fronleichnam) um 12 Uhr 
beim Start im Weingut Holthof 
dabei zu sein, wenn es endlich 
wieder heißt: Schlendern, 
schlemmen und staunen! (Den 
Flyer zu dieser Veranstaltung ha-
ben Sie sicher bereits in Ihrem 
Briefkasten gefunden.) 
 
Petra Bade 
 
Seniorenausflug 2022  
Nach zwei mauen Jahren haben 
wir nun endlich wieder einen  
Seniorenausflug geplant. 
Dieses Mal soll es am Mittwoch, 
17. August 2022, nach Idar-Ober-
stein gehen.  
Dort besichtigen wir zunächst den 
einzigen in Europa für Besucher 
zugänglichen Edelsteinstollen, die 
Edelsteinmine „Steinkaulen-
berg“. Nach der Führung (ca. 50 
Minuten), können Sie sich in 
einem Café am Marktplatz bei 
einem Eis oder Kaffee und Kuchen 
entspannen. 
Wer möchte, hat die Gelegenheit, 
oberhalb des Marktplatzes das 

Schloss Oberstein und die 
bekannte Felsenkapelle von Idar-
Oberstein über dem Nahetal zu 
erkunden oder in  
Nähe des Marktplatzes das 
Deutsche Edelsteinmuseum 
(www.edelsteinmuseum.de) zu 
besuchen. 
Sehenswert ist auch die letzte mit 
einem Wasserrad angetriebene 
Edelsteinschleifmühle „Histor-
ische Weiherschleife“  
(www.weiherschleife-steinkau-
lenbergwerk.de). Es erwartet Sie 
eine Ausstellung mit Multimedia-
show und einem Edelsteinfühl-
raum. Auch hier gibt es die 
Möglichkeit zur Rast.  
Als Abschluss ist geplant, im 
bekannten Restaurant „Alte 
Kanzlei“ einzukehren, wo der 
Chef selbst im „Original 
Spießbratenhaus“ am Grill steht. 
 
Wir bitten wir um Anmeldung bis 
6. Juli 2022 per Mail an 
post@biebelnheim.info oder 
auch gern eine schriftliche Na-
chricht im Briefkasten der Ortsge-
meinde hinterlassen.  
 
Wir freuen uns auf einen schönen 
und interessanten Tag! 
 
Uschi Bott  
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Neuigkeiten aus dem Kin-
dergarten  
 
Der Kindergarten Villa Farbenfroh 
freut sich über besonderen Be-
such. Im Kindergarten kamen 
Schmetterlingsraupen an, welche 
wir täglich beobachten dürfen. 
Wir begleiten die Entwicklung des 
Schmetterlings von der kleinen 
Raupe bis zum wunderschönen 
Schmetterling. Das Kinderbuch 
„Die kleine Raupe Nimmersatt“ 
führt uns durch die Aktion 
„Schmetterlinge“.  
Am 03.06.2022 sind unsere ers-
ten Schmetterlinge aus ihrem Ko-
kon geschlüpft und wir waren alle 
hellauf begeistert! ѮѯѰѱ Nach un-
serem Frühstücksbuffet haben 
wir uns einen kurzen Schmetter-
lingsfilm für Kinder angeschaut, 
um Neues dazu zu lernen. Außer-
dem haben wir den Schmetterlin-
gen Früchte und Zuckerwasser 
gegeben, damit es ihnen gut geht.  
 
An dieser Stelle möchteen wir 
auch Annika Janssen zur bestan-
denen Prüfung als staatlich aner-
kannten Erziehern gratulieren. 
Wir sind alle sehr stolz auf sie und 
ihre Leistung!  
 

 
 

 
 
Herzliche Grüße aus dem Kinder-
garten Villa Farbenfroh ѮѯѰѱ  
 
Sandra Bär (Leiterin) 
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Rückblick 
 
Seit 15 Jahren wird von den Biebeln-
heimer Landfrauen die Osterkrone 
dekoriert. In diesem Jahr wurde sie 
wieder am Brunnen vor der Gemein-
dehalle aufgestellt. Neu dazu gesell-
ten sich 3 Osterhasen, die von Uwe 
Balz hergestellt wurden. 
 
Um noch weitere österliche Akzente 
zu setzen, hatte sich der Vorstand 
überlegt, mehrere Frühlingsblüher 
in Pflanzkübel und Blumenbeete 
einzupflanzen, mit Osterhasen, die 
von Birgit Klinger angefertigt  
wurden, auszuschmücken und an 17 
verschiedenen Plätzen im Ort zu  
verteilen. Dabei wurde der Vorstand 
von unserem Gemeindearbeiter 
Winfried Breivogel unterstützt. Für 
die anschließende Pflege der  
Blumen sowie das Aufbewahren der 
Kübel und Hasen bis zum nächsten 
Jahr hatten sich die Anlieger bereit 
erklärt. Finanziell wurde dies aus der 
Adventsfenster-Aktion unterstützt. 
 
An alle Helfer und Unterstützer ein 
herzliches Dankeschön!!! 
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Ausblick 
 
Die Biebelnheimer Kerb vom 2. bis 4. 
Juli 2022 werden wir in unserer  
43-jährigen Vereinsgeschichte  
wieder aktiv und kulinarisch unter-
stützen:  
 
Am Samstag, dem 02.07.2022, wird 
der vom Landfrauenverein ge-
schmückte Kerwekranz zum 25. Mal 
aufgehängt. 
 
Am Sonntag, dem 03.07.2022, wird 
um 13:30 Uhr zum 30. Mal unser 
Kerwecafé in der Gemeindehalle mit 
leckeren, selbst gebackenen Kuchen  
eröffnet. 
 

 
 
Am Montag, dem 04.07.2022, gibt 
es ab 17:00 Uhr wieder traditionsge-
mäß unsere leckeren Leberknödel 

und weitere Köstlichkeiten der 
Landfrauenküche. 
 

 
Über Ihren Besuch freuen wir uns! 
 
Nach 2 Jahren Corona-Pandemie 
können wir endlich im Verein wieder 
aktiv werden und haben einiges in 
Planung. Da ist bestimmt auch et-
was für Sie dabei.  
Sprechen Sie uns einfach an, Tel. 
06733-7473. 
  
Sie können auch gerne 1 Jahr lang 
kostenlos in unser Vereinsleben 
reinschnuppern und sich danach 
entscheiden, ob Sie Mitglied werden 
möchten oder nicht. 
Über neue Mitglieder würden wir 
uns sehr freuen. 
 
 
Birgit Klinger, 
1. Vorsitzende Landfrauenverein 
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Ein Biebelnheimer Verein  
meldet sich zu Wort 
 
Lange, sehr lange ist es her, dass der 
TuS von sich hören ließ.  
Vor hatten wir das schon sehr lange, 
dann kam das Große C und der Be-
trieb und das Treiben beim TuS war 
erstmal auf Eis gelegt. 
 
Im Jahr 2018 setzte sich aus vielen 
jungen, aber auch altbekannten  
Gesichtern ein neuer Vorstand 
zusammen, der zum einen alt be-
währtes aber auch Neues im Verein 
vorantreiben wollte. Durch die allge-
mein bekannte Pandemie waren uns 
jedoch sehr oft und lange die Hände 
gebunden. 
Trotzdem hat sich einiges getan.  
Leider auch das Abmelden der Fuß-
ballmannschaft. Das war so nicht ge-
plant, aber unvermeidbar. 
 
Unsere sportlichen Leiter haben die 
vergangenen Jahre mit sehr viel 
Herzblut versucht Spieler für den 
TuS zu begeistern. Sie haben das 
auch drei Jahre lang hinbekommen, 
manchmal auch mit sehr unschönen 
Meldungen bezüglich des Spielver-
laufs in der Presse. Das wurde von 
Seiten des Vorstands keineswegs 

toleriert, und schon überhaupt nicht 
akzeptiert. 
 
Während der vergangenen zwei 
Jahre haben die gesetzlichen Vor-
schriften auch ihren Beitrag geleis-
tet und so waren wir im Jahr 2021 
nach gemeinschaftlichem Beschluss 
des Vorstandes dazu gezwungen die 
Mannschaft abzumelden. 
 
Sicher hätte es die Möglichkeit gege-
ben, mit Zahlungen an die Spieler 
eine gute Truppe auf den Platz zu 
bringen, aber von diesem „Bezahl-
fußball“ haben wir uns vor einigen 
Jahren bereits verabschiedet - das 
war Grundvoraussetzung von mei-
ner, aber auch einiger meiner Mit-
streiter, sich überhaupt beim TuS 
einzubringen. 
Der bezahlte Fußball hat sicher ab 
gewissen Klassen seine Berechti-
gung, aber hat meiner Meinung 
nach nichts in der A-Klasse zu su-
chen.  
 
Natürlich gab es früher tolle Begeg-
nungen und Wettkämpfe die viele 
Zuschauer sonntags auf den Platz 
brachten. Das ging aber zum Schluss 
soweit, dass die Zuschauerzahlen 
nicht mal mehr für die Bezahlung 
des Schiedsrichters gereicht haben. 
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Vielleicht hat es auch allgemein ei-
nen Wandel gegeben, und der Fuß-
ball auf dem Dorf hat nicht mehr so 
den Zuspruch. Auch andere Vereine 
in unserer Umgebung haben damit 
zu kämpfen, mit fehlenden Spielern, 
als auch mit nachlassenden Zu-
schauerzahlen. Aber nun genug zum 
Fußball. 
 
Nur so viel sei noch gesagt, weil ich 
schon oft in Biebelnheim mit der 
Aussage konfrontiert wurde: 
"Ohne Fußball geht der TuS kaputt!" 
Ich kann Euch hier verraten, dem 
wird nicht so sein! 
Wir konnten uns auf andere Sparten 
konzentrieren und versuchen diese 
auch weiter auszubauen. 
 
So gibt es eine Gruppe die dienstags 
und donnerstags ein Bootcamp ab-
hält, bei denen auch ehemalige Fuß-
baller festgestellt haben, dass dies 
härter als ein Fußballtraining sein 
kann. 
 
Mittwochs haben wir seit mehreren 
Jahren nun schon eine Gruppierung, 
die sich mit dem Thema Rückengym-
nastik beschäftigt. Hier haben wir  
einen enormen Zuspruch und möch-
ten dies auch weiter ausbauen. Ge-
spräche hierzu finden noch statt und 

ich hoffe, wir können bald mehr da-
von berichten. 
 
Ebenfalls mittwochs haben wir noch 
die Gruppe Pumba am Start. Sarah 
Petz hat sich nach Ihrer Auszeit wie-
der bereit erklärt, diese Sportart zu 
reaktivieren. 
 
Eine Dartmannschaft hatten/haben 
wir bis zum Sommer noch in unse-
rem Vereinsheim. Leider hat diese 
Mannschaft den Weggang signali-
siert. Vielleicht finden sich ja ein 
paar Freizeit-Darter die Lust haben 
freitags im Vereinsheim die Pfeile 
auf die Scheibe zu werfen. 
 
So wollen wir versuchen uns breit 
aufzustellen und für jeden etwas an-
zubieten. Für Ideen sind wir gerne 
offen - kommt auf uns zu. 
 
Das Sportgelände wollen wir natür-
lich erhalten, das sehen wir als 
Pflicht. Allerdings werden die Ausga-
ben hierfür etwas eingeschränkt, wir 
werden es nicht schaffen einen 
„englischen Rasen“ zu erhalten. 
Hierfür fehlt uns das nötige Wasser 
aus Brunnen und Leitungswasser ist 
zu teuer. 
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Nur mal ein Anhaltspunkt wieviel 
Wasser bei einer einzigen Bereg-
nung auf den Platz fließen: 
Es sind 30.000 Liter Trinkwasser!  
In trockenen Sommermonaten 
wurde dies täglich auf den Platz ge-
bracht. Wir werden das nötige tun 
um ihn zu erhalten, aber nicht wie in 
der Vergangenheit. 
 
Überlegungen Kleinfeldplätze anzu-
bieten sind in den Köpfen. Ein Vol-
leyballnetz wäre auch machbar. 
Alles in dem Rahmen, dass wir jeder-
zeit wieder einer Mannschaft einen 
Sportplatz anbieten können. 
 
Wir wollen aber auch außerhalb des 
Platzes das Gelände nutzen und 
konnten Dank der Unterstützung 
der Landfrauen Biebelnheim einen 
Basketballkorb platzieren. Dieser 
wird sehr gut angenommen und es 
tummeln sich täglich Jung und Alt 
oben um den Korb. 
 
Hier ein großer Dank an die Land-
frauen für die Spende des Korb,  
Fa. Eppard für den Beton und den 
Arbeitseinsatz von Tobias Balz, 
Christoph Hosseus, Peter Rühl und 
allen weiteren Helfern beim Beto-
nieren. 
 

 
 
Beim letzten „Biebelnheim trifft 
sich…“ hatten wir die Gelegenheit 
alle Beteiligten auf ein Foto zu be-
kommen. Probewürfe der Land-
frauen hat der Korb standgehalten. 
 
Das Ansinnen des Vorstandes war in 
der Vergangenheit und ist auch mit 
der neuen Besetzung die im Februar 
2022 bei der Generalversammlung 
gewählt wurde, folgende: 
 
Der TuS Biebelnheim möchte sich 
wie früher mehr am „Dorfleben“ be-
teiligen und das Gemeindeleben so 
gut es geht unterstützen. Leider 
fehlt es uns oft an helfenden Hän-
den, sonst würden wir viel mehr 
dazu beitragen.  
Wer Lust und Zeit hat ist gerne will-
kommen in unserer Mitte.
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Schön finde ich, dass wir uns bei 
der wiederkehrenden Veranstal-
tung „Biebelnheim trifft sich…“ 
und auch am Höfeschlendern be-
teiligen können. Bei der Kerb wird 
es schwierig, das bekommen wir 
an dem Wochenende nicht ge-
stemmt. 
 
Im kommenden Jahr besteht der 
TuS seit 175 Jahren. Noch sind wir 
am Ideen sammeln, was wir im 
Jubiläumsjahr auf die Beine stel-
len können, aber dafür brauchen 
wir Euch: mit euren Ideen und 
tatkräftiger Unterstützung. 
 
Sprecht uns gerne an, wenn ihr 
Ideen habt! 
 
Euer TuS Biebelnheim 
(Harry Schmitt) 
 

 
 
 

Es gibt eine Gewinnerin - 
Ausgabe 01/2022 
 
Unter den zahlreichen Teilneh-
mer:innen des Gewinnspiels der 
Duftklopper Ausgabe 01/2022 
hat das Los entschieden: 
 
Wir gratulieren herzlich 

der Gewinnerin 

Frederike Schweikert 

zu einem Alzeyer Stadtgutschein 
in Höhe von 15,- Euro! 
 
Ein Bild von der Übergabe des 
Gutscheins folgt in der nächsten 
Ausgabe. 
 
Auflösung des letzten Gewinn-
spiels: 
 
Name des Autors:  
Hape Kerkeling 
 
Name des Buches:  
Ich bin dann mal weg. 
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Gewinnspiel 02/2022 
 
In der heutigen Duftklopper-Aus-
gabe suchen wir einen Roman, 
der im Mittelalter spielt. Der Au-
tor entführt den Leser in die Welt 
der Bader und Gaukler, der rei-
senden Kaufleute, der Pest und 
des Hungers, des blinden Gottes-
glaubens und der Scheiterhaufen. 
Der Waisenjunge Rob Jeremy 
Cole findet bei einem Bader 
Schutz und wird sein gelehriger 
Schüler. Nach dem Tod seines 
Meisters bricht er nach Persien 
auf um dort bei dem berühmtes-
ten aller Ärzte in die Lehre zu ge-
hen. 
 
Die heutigen Fragen: 
Wie heißt der Roman und wie 
heißt der Autor?  
 
Senden Sie uns die Antworten 
und wie wir Sie im Falle des Ge-
winns kontaktieren dürfen an  
duftklopper@posteo.de oder 
werfen Sie uns einen Brief in den 
Briefkasten des Biebelnheimer 
Rathauses. Einsendeschluss ist 
der 24.06.2022. 
 
Der Preis für den/die diesmalige 
Gewinner:in ist ein  

Verzehrgutschein in Höhe von  
15 Euro für unsere Kerb. 

 
 

Wir wünschen allen 
Teilnehmer:innen viel Glück! 

Ihr Duftklopper-Redaktionsteam 

 
Teilnahmebedingungen  
Unter allen eingesandten, korrek-
ten Antworten entscheidet das 
Los. Wir kontaktieren den/die Ge-
winner:in aufgrund der in der E-
Mail oder dem Brief angegebe-
nen Kontaktdaten.  
Nach Absprache wird der/die Ge-
winner:in in der folgenden Aus-
gabe des Duftkloppers nament-
lich und mit Bild genannt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. 
Alle Angaben werden ausschließ-
lich zu Zwecken der Auslosung 
verwendet und anschließend ver-
nichtet.  
Einsendeschluss ist der 
24.06.2022. 
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Grasaufwuchs im Juni  
stehen lassen oder  
abmähen (mulchen)? 

„Vor Johannis Heu (24.Juni) 
nach Johannis Spreu" 

(Alte Bauernregel) 

Der Frühjahrsaufwuchs von hoch-
gewachsenen Gräsern schützt die 
darunter noch kaum erkennbar 
kleinen Pflanzen. Darunter sind 
„niedrige Gräser“, viele Blüh-
pflanzen wie Leguminosen und 
wertvolle Kräuter. Nach dem Ab-
mähen des hohen Frühjahrsauf-
wuchses, können sich diese unge-
stört entwickeln und sind eine 
wichtige Nahrung für säugende 
Muttertiere, Jungtiere und Insek-
ten, ein wertvoller und wichtiger 
Lebensraum.  

Die mit der Mahd auf dem Boden 
verbleibenden Mährückstände 
(Mulch) fördern die Entwicklung 
von humusbildenden Mikroorga-
nismen und Makroorganismen. 
Die Bedeckung erleichtert das 
Eindringen von Starkregen, da-
mit ein Erosionsschutz und redu-
ziert durch eine geringere Bo-
denerwärmung die Wasserver-
dunstung.  

Mit unterschiedlichen Gründen 
von engagierten Umweltfreun-
den gefordert, hohen Frühjahrs-
aufwuchs im Juni stehen zu las-
sen, ist der Natur nicht nützlich, 
sondern schädlich.  
  
Klaus Lindemann, m.sc.agr. 
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